
 

Moderation: Dr. Manuel Friesecke, Geschäftsführer REGIO BASILIENSIS (IKRB) 
 

Auftaktveranstaltung Interreg V & Neue Regionalpolitik: Programm 

Hochschule für Gestaltung und Kunst FHNW, Dreispitz Basel/Münchenstein 

Donnerstag, 5. Februar 2015  

8.45 Empfang der Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit Begrüssungskaffee 

9.15 Begrüssung:  
Urs Wüthrich-Pelloli, Regierungsrat des Kantons Basel-Landschaft, Vorsteher der 
Bildungs-, Kultur- und Sportdirektion 

9.25 Grussworte:  
Bärbel Schäfer, Regierungspräsidentin des Regierungsbezirks Freiburg, 
Vorsitzende des Begleitausschusses Interreg Oberrhein 
Jean-Marie Belliard, Vizepräsident Région Alsace, Vorsitzender der Arbeitsgruppe 
Interreg Oberrhein  

9.40 Was ist Interreg?  
Marcin Wojcik, Generaldirektion für Regionalpolitik und Stadtentwicklung, 
Kommission der Europäischen Union 

10.05 Interreg und die Bedeutung für die Schweiz:  
Botschafter Dr. Eric Jakob, Leiter der Direktion für Standortförderung im 
Staatssekretariat für Wirtschaft SECO 

10.30  Vorstellung des Interreg IVB Projekts "Connecting Citizen Ports 21" - 
 Hans-Peter Hadorn, Direktor der Schweizerischen Rheinhäfen 

10.40 Pause und Ausstellung von Interreg-Projekten und Interreg-Programmen 
Siehe Projekt- und Programmliste auf der Rückseite 

11.00 Die Bedeutung von Interreg für die Nordwestschweiz:  
Ständerätin Anita Fetz, Ständerätin des Kantons Basel-Stadt, Mitglied der 
Kommission für Wirtschaft und Abgaben (WAK) 

11.15 Vorstellung des Interreg IVA Projekts "Manager von Clustern und regionalen 
Netzwerken" - Marisa Helfer, Fachhochschule Nordwestschweiz 

11.25 Interreg V: Was ändert sich, was bleibt?  
Thomas Köhler, Programmleiter Interreg A Oberrhein 

11.35 Neue Regionalpolitik und Interreg V: Was ändert sich, was bleibt?  
Andreas Doppler, Leiter Förderprogramme REGIO BASILIENSIS (IKRB) 

11.45 Vorstellung des Interreg IVA Projekts "Internationales Destinationsmarketing Upper 
Rhine Valley" - Daniel Egloff, Direktor Basel Tourismus 

11.55 Podium Interreg V: Wie geht das? Thomas Köhler, Programmleiter Interreg A 
Oberrhein und Andreas Doppler, Leiter Förderprogramme REGIO BASILIENSIS 
(IKRB) 

12.20 Schlusswort:  
Sabine Horvath, Leiterin Abteilung Aussenbeziehungen und Standortmarketing, 
Präsidialdepartement des Kantons Basel-Stadt 

12.30 Buffet und Ausstellung der Interreg-Projekte und Interreg-Programme  

14.00 Ende der Veranstaltung 



 

 

Projektpräsentation und Ausstellung 

  Projekte auf dem Podium 

Connecting Citizen Ports 21 (Interreg B Nordwesteuropa) www.citizenports.eu 

Manager von Clustern und regionalen Netzwerken (Interreg A Oberrhein) www.master-
clustermanager.eu   
Internationales Destinationsmarketing Upper Rhine Valley (Interreg A Oberrhein) 
www.upperrhinevalley.com   

 

Projekte an den Ständen 

DEMARRAGE (Interreg B Nordwesteuropa) www.demarrage.eu / www.rheinradweg.eu  
Infrastrukturelle Verbesserung und Vermarktung des Rheinradwegs als Teil des 
gesamteuropäischen Euro-Velonetzes. www.eurovelo.com    

Brain Flow (Interreg C) www.brain-flow.eu   
Entwicklung politischer Instrumente zur Verringerung der Abwanderung von Fachkräften 
aus Grenzregionen und Förderung von deren Zuwanderung. 

Digitale Medienkunst am Oberrhein. Konservierung - Restaurierung - 
Zukunftssicherung (Interreg A Oberrhein) www.digitalartconservation.org 
Dauerhafte Erhaltung und Präsentation der Medienkunst-Sammlungen. 

Phaenovum: Trinationales Schülerforschungsnetzwerk Dreiländereck  
(Interreg A Oberrhein) www.phaenovum.eu  
Wecken des Interesses von Kindern und Jugendlichen für Naturwissenschaft und Technik. 

Eine abgestimmte grenzüberschreitende Stadtplanung für das neue Viertel 3Land  
(Interreg A Oberrhein) www.eurodistrictbasel.eu 
Planung des neuen trinationalen Wohn- und Arbeitsviertels am Dreiländereck. 

Certi-Bio-Rhin (Interreg A Oberrhein) www.certi-bio-rhin.eu  
Grenzüberschreitendes Netzwerk für Bildung im ökologischen Landbau. 

 

Programme an den Ständen 

Interreg A Oberrhein www.interreg-oberrhein.eu 
Förderung der grenzüberschreitenden Zusammenarbeit im Oberrheingebiet. 
Interkantonale Koordinationsstelle bei der REGIO BASILIENSIS (IKRB) 
www.regbas.ch Ansprechpartnerin für Projektinteressenten aus der Nordwestschweiz. 
Interreg B Alpenraum und Nordwesteuropa www.alpine-space.eu / www.nweurope.eu  
Förderung der transnationalen Zusammenarbeit in grösseren europäischen Räumen. 
Schweizer Kontaktstelle: www.are.admin.ch    
Interreg Europe/C www.interreg4c.eu Vernetzung regionalpolitischer Akteure in Europa 
mit Ziel, Wirksamkeit der Regionalpolitik durch Austausch erfolgreicher Aktivitäten zu ver-

bessern (Policy Learning). CH Kontaktstelle: www.regiosuisse.ch/interreg  
Urbact www.urbact.eu  
Förderung des Erfahrungsaustausches zwischen Städten über die Errichtung thematischer 
Netzwerke. Schweizer Kontaktstelle: www.are.admin.ch    
regiosuisse www.regiosuisse.ch  
Schweizer Netzwerkstelle für Regionalentwicklung. Wissensmanagement für die Neue 
Regionalpolitik (NRP) und die Regionalentwicklung. 

 

Mit freundlicher Unterstützung von:                            

 


